
IM REISEPREIS INKLUSIVE 

• Busfahrt ab Südtirol im Reisebus mit Radanhänger in die Marken und zurück  

• 4 Übernachtungen in ausgewählten Hotels 

• Verpflegung: Halbpension vom Abendessen des Ankunftstages bis zum Frühstück des 
Abreisetages in den Hotels und ausgewählten Restaurants 

• Begleitbus während der gesamten Reise für eventuelle Aufstiegshilfen 

• Besichtigungen, Führungen und Verkostungen laut Programm 

• Kur- und Aufenthaltssteuer 

• Erfahrene, regionalkundige Reiseleitung Andreas Tonelli 
 
 

IM REISEPREIS NICHT INKLUSIVE  

• Bearbeitungsgebühr 

• Alle nicht genannten Leistungen  

• Nicht genannte Mahlzeiten und Getränke  

• Trinkgelder und Reiseversicherung 

 
 
COVID-19: Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Stornoversicherung. Diese erstattet eventuelle Stornokos-
ten bei einer Covid-19 Erkrankung oder vorgeschriebenen Quarantäne. 
 
 
 
 
Bildrechte @AndreasTonelliPrivatarchiv @AdobeStock 

REISEPREIS PRO PERSON 

im Doppelzimmer  950 Euro 

Einzelzimmerzuschlag   150 Euro 

Bearbeitungsgebühr pro Buchung 20 Euro 

Mindestteilnehmerzahl   18 Personen 

Maximalteilnehmerzahl    25 Personen 

Reisedokument (italienische Staatsbürger) Gültige Identitätskarte 

TON21D 

Marken 
Genuss– und Gourmetradreise 

 5. - 9. Mai 2021  
„L'Italia in una regione“ - ganz Italien in einer Region! Von endlosen, ins Meer abfallen-

den Sandstränden über sanfte Hügellandschaften bis zum Apennin bietet die Region 

Marken alles, was Italien auszeichnet. Auf einer traumhaften Strecke radeln wir am 

Meer entlang, besuchen mittelalterliche Dörfer, lernen edle Weine und kulinarische 

Spezialitäten aus Meer und Wald kennen. Im Hinterland von Gabicce Mare, Pesaro und 

Senigallia entdecken wir ein nahezu unbekanntes Stück Italien. 



 

Mittwoch, 5. Mai 
Südtirol - Gabicce Mare - Gradara, 
ca. 25 km  
 

Wir starten am Morgen in Südtirol 
und fahren an die nördliche Küste 
der Marken, nach Gabicce Mare. 
Auf unserer ersten Radtour treten 
wir am Nachmittag durch den 
schönen Naturpark des Monte 
Bartolos bis ins mittelalterliche 
Fiorenzuola. Weiter geht es im 
grünen Landesinneren zur beein-
druckenden Burganlage von Gra-
dara und zurück nach Gabbice 
Mare. Am Abend serviert uns der 
Sternekoch Raffaele in der 
„Locanda Liuzzi“ ein kreatives 
Fisch - Degustationsmenu. Die 
Nacht verbringen wir im „Hotel 
Atlantic“ nur wenige Meter vom 
Meer entfernt. (A) 
 

Donnerstag, 6. Mai 
Gabbice Mare - San Leo - Pantie-
ra, ca. 50 km 

 

Heute besichtigen wir das, auf 
einem steilen Felsen gelegene 
Dorf San Leo. Anschließend radeln 
wir entlang eines aussichtsreichen 
Hügelkamms, vorbei an Wäldern, 
Wiesen und verschlafenen Berg-
dörfern bis nach Pantiera. Das 
idyllische „Urbino Resort“ liegt 
mitten im Naturschutzgebiet und 

ist unsere Unterkunft mit Halbpen-
sion für die nächsten zwei Tage. 
(F, A) 
 

Freitag, 7. Mai 
Urbino - Pantiera, ca. 45 km  

 

Der Bus bringt uns heute in die 
Renaissance-Stadt Urbino, wo uns 
eine interessante Führung durch 
die historischen Gassen erwartet. 
Mit unseren Fahrrädern umrunden 
wir die Stadt und gelangen durch 
ein Naturschutzgebiet zum Kloster 
Montebello. In einem landwirt-
schaftlichen Bio-Betrieb sehen wir 
wie verschiedene italienische Pasta
-Sorten produziert werden. Die 
frischen Produkte dürfen natürlich 
in der angeschlossenen Osteria 
verkostet werden, bevor wir zu-
rück nach Pantiera radeln.  (F, A) 
 

Samstag, 8. Mai 
Pantiera - Gola del Furlo - Scapez-
zano bei Senigallia, ca. 60 km 

 

Am Morgen geht es mit dem Bus 
zur Gola del Furlo. Anschließend 
fahren wir am Fluss entlang durch 
die eindrucksvolle Felsenschlucht 
und erreichen nach einem kurzen 
Anstieg das Weingut der Familie 
Guerrieri. Seit mehreren Generati-
onen produziert die Familie exzel-
lente Weine, Olivenöl, Pasta und 
Honig. In netter Gesellschaft ver-

kosten wir vielerlei Spezialitäten 
aus Eigenproduktion. Am Nach-
mittag radeln wir nach Scapezza-
no, wo uns in atemberaubender 
Lage das „Hotel Bel Sit“ willkom-
men heißt. (F, A) 
 

Sonntag, 9. Mai 
Scapezzano - Corinaldo - Ostra - 
Südtirol, ca. 35 km   

 

Nach dem Frühstück radeln wir 
vom Hotel durch Olivenhaine und 
über malerische Hügel bis nach 
Corinaldo. Wir besichtigen den 
mittelalterlichen, in alte Stadtmau-
ern eingebetteten Ortskern. Über 
einen Hügelkamm gelangen wir 
nach Ostra, wo wir bei einem der 
besten Weinproduzenten der 
Region zu Gast sind. In der 
„Fattoria San Lorenzo“ produziert 
Natalino hervorragende Weiß- 
und Rotweine, die wir in Beglei-
tung von regionalen Köstlichkeiten 
probieren werden. Ein schöner 
Abschluss unserer Reise bevor wir 
die Rückfahrt nach Südtirol antre-
ten. (F, A) 
 
 

Ende des Programms  
-Änderungen vorbehalten-  

 

(F= Frühstück, A= Abendessen) 

Eine Tour, welche immer wieder 
einige Aufstiege, aber auch viele 
flache Stücke und lange Abfahrten 
aufzuweisen hat. Mit der angebo-
tenen Busunterstützung ist es 

insgesamt eine Radreise mittlerer 
Anforderung, welche für durch-
schnittlich trainierte Radfahrer gut 
zu bewältigen ist. Wir fahren auf 
kleinen und verkehrsarmen Wirt-

schaftswegen und Nebenstraßen 
und vereinzelt auf Schotterwegen. 
Unser Begleitbus steht natürlich 
als eventuelle Aufstiegshilfe zur 
Verfügung.  

Anforderungsprofil 

Genussradeln, Komfort und Ge-
mütlichkeit sind das Motto unserer 
Tour und nicht Leistung und Kilo-
meterfressen! Wir radeln maximal 
60 km pro Tag und tauchen dabei 
in die einzigartige Küche, Kultur 
und Natur der Marken ein. Wir 
werden dabei meistens von unse-

rem Bus begleitet, somit besteht 
fast immer die Möglichkeit 
schwierigere Streckenabschnitte 
gemütlich zu überbrücken, indem 
wir auf den Bus umsteigen. Der 
spezielle Fahrradanhänger über-
nimmt dabei die Räder. Das Be-
sondere auf unserer Reise ist die 

hohe Qualität des Essens und die 
gute Lage der Hotels, denn Ent-
spannung und Gaumenfreude 
gehören zu unserer Art des Fahr-
radreisens wie die Speichen zum 
Rad! 

Unsere Radphilosophie 

Wichtiger Hinweis 
bezüglich der Fahrrä-
der: 
Mountainbikes, Trek-
kingfahrräder und E-
Bikes sind für diese 
Tour geeignet. Bitte 
kontrollieren Sie, dass 
die Übersetzung und 
die Bremsen einwand-
frei funktionieren und 
dass die Mäntel nicht 
abgefahren und sprö-
de sind. 


